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Im März 1686 wurde die Reismusketen-
Schützengesellschaft durch einen «Artikels-
brief von Schuldtheiss, Räht und Burger»
als eine «neuwe» Schützengesellschaft be-
willigt, «umb nit allein auf gewüssen tag
in der Wuchen mit der Reissmusquetten
nach dem Zihl zu schiessen, sondern auch
allwägen sich vorläufig im selbigen gewehr
exercieren und mustern zu lassen».

Die Burgergemeinde Bern stellt die

Das isch nid öppe ds Zält vom Zirkus Knie,
nei, hie chouft me d'Chrugli u ds Z'vieri

Schiessen für Ledige auf die
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scheibe durchgeführt, wobei ^
auf der Junggesellenscheibe ^seine Frau vorzustellen hat.

Zwar schoss ein Herr ^
als in seiner Nachbarschaft g^tz®" „d
genführer, der Herr Brauerei^
cherte sich einen ersten F ' jpit ^
ein bekannter Herr «TJngena

drittletzten Resultat der K®

Wenn auch das grösste Interesse dem
Zunftschiessen vom 17. August zugewendet
wurde, so vermochte doch auch die letzte
Uebung des Jahres an die fünfzig Mit-
glieder ins Thalgut zu locken. Unter dem
grossen Marketenderzelt (ehemaliges eidg.
Hauptmannszelt) betrieb der Schützen-
Schreiber einen schwunghaften Munitions-
handel; um ihn sassen und standen die
nichtschiessenden Gesellen, vertilgten die
obligate, heisse Wurst zu Mineralwasser,
Bier oder Wein. Der ebenso übliche Jass
wurde ebenso ungerne wie immer aufge-
geben, um im Warnerdienst abzulösen. Die
Schiessresultate rechtfertigten das Ver-
trauen der bernischen Behörden vor 260

Jahren, die der Gesellschaft damals bei
ihrer Gründung zu Gevatter standen.

Mitglieder dieser ältesten Schu

schaft des Kantons. Der jeweilig® g^leti
heute ist es Herr Ing. Louis vo ^
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Im Msrx 168k wurde die kteismusksten-
Scküt^engssellsckskt durck einen «Artikels-
brisk von Lckuldtkeiss, Hskt und Ourgsr»
sls sine > neuwe- Lcküt^sngssellsckskt be-
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von einem Mitglied gestifteten, silbernen
Berner Schützenbrunnen' gewann. Die
Besultate verursachen aber weder Erfolgs-
finkel noch Minderwertigkeitsgefühle.
Die Gesellschaft ist ja das einzige, um-
tassende Bindeglied in der Burgerge-
»einde, hier pflegen die Stubengenossen
<kr vierzehn bürgerlichen Gesellschaften
und die nichtzünftigen Burger ohne An-
sehen ihrer politischen Farbe, Wehrfähig-
feit und frohe Kameradschaft. Auch dies-
Dal trafen sich abschliessend die Schützen
and einige Verspätete im Thalgut beim
tiChtessen yo Handwerker und Akade-
%r, Füsilier und Oberst, Patrizier und
•'«burger in froher Geselligkeit die Gläser
Bingen Messen.

Zweu promihänti Gescht,
dä i der Mitti isch der
Herr Oberschtlütnarit
A. Jauch, Présidant vo
der Schiesskommission
Kreis 28, dä mit dem
schreege Huet der Herr
Oberschtlütnant Geiser,
Cef vom Schiesswäse
usser Dienscht im EMD

Der Herr Hans Giger, Vizepresidänt vo
Burqergmeind, probiert sys Glück uf Der Herr Oberschtlütnant Geiser isch Ds Schia htfäld vom Herr Obme Der Herr Obme vo Stürler git es Interwiuu
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